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„Studienwahlberatung Neu - Initiative Studienchecker“ 

Grundinformation für Schulen, die sich beteiligen möchten 

Zielsetzung 

Begleitung des Entscheidungsprozesses der Schüler/innen hin zur Studien- und Berufswahl wäh-
rend ihrer letzten beiden Schuljahre. 

Welche Unterstützungen bekommen die Schüler/innen? 

Im vorletzten Jahrgang (7.AHS / IV. BHS) 

� Information über die Gestaltung von Berufs- und Bildungsentscheidungsprozessen und die 
dafür verfügbaren Unterstützungen 

� Explorationshilfe hinsichtlich der eigenen Interessen und Neigungen (Durchführung des EX-
PLORIX-Fragebogens mit Anleitung zur Auswertung und grundsätzlicher Interpretation der 
Ergebnisse) 

� Angebot einer daran anschließenden Kleingruppenberatung an der Schule durch externe Ex-
pert/innen (für Schüler/innen auf freiwilliger Basis) 

� OPTIONAL: weitere im Rahmen von Schulveranstaltungen und Projekttagen organisierte 
Orientierungsangebote 

Im letzten Jahrgang (8. AHS / V. BHS) 

� Information über Ausbildungswege nach der Reifeprüfung bzw. Reife- und Diplomprüfung mit 
Hinweisen für detaillierte Recherchen und Möglichkeiten für Realbegegnungen und Gespräche 
mit Praktiker/innen 

� Information mit praktischen Hinweisen zum Studieren und Gesprächsmöglichkeiten mit Bera-
ter/innen der Österreichischen HochschülerInnenschaft 

� Möglichkeit der Teilnahme an Schnuppervorlesungen im Rahmen des ÖH-Projekts „Studieren 
probieren“ 

� OPTIONAL: weitere im Rahmen von Schulveranstaltungen und Projekttagen organisierte Re-
albegegnungen 

� OPTIONAL: Einzelberatung zur Studienwahl-/Entscheidungsfindung an der Psychologischen 
Studierendenberatung 
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Hinweise 

� Weitere Informationen können der Website www.studienchecker.at entnommen werden. 

� Durch die Teilnahme am Studiencheckerprogramm gilt auch die ab dem Studienjahr 2012/13 
verpflichtende Studienberatung für die Aufnahme eines Universitätsstudiums als absolviert. Die 
Teilnahme an der freiwilligen Kleingruppenberatung ist NICHT Voraussetzung für die Bestäti-
gung.  

� Hinweise dazu:  
– Schulen, die bereits seit dem Schuljahr 2010/11 oder länger  das 

Studiencheckerprogramm durchführen, sind berechtigt, eine entsprechende Bestäti-
gung für Ihre Absolvent/innen des Maturajahrganges 2012 auszustellen. Über die ge-
naue Vorgangsweise wird noch informiert. 

– Schulen, die im Schuljahr 2011/12 erstmalig  am Programm Studienchecker teilneh-
men, müssen - so wie alle anderen, nicht am Studienchecker beteiligten Schulen – zu-
sätzliche Angebote für Schüler/innen der Abschlussjahrgänge (z.B. einen mindestens 
2 Unterrichtseinheiten umfassenden Projekttag, der die in der entsprechenden Verord-
nung des BMWF definierten Eckpunkte beinhaltet) bereitstellen, um eine derartige Be-
stätigung bereits für die Absolvent/innen des Maturajahrgangs 2012 ausstellen zu kön-
nen. Ab dem Maturajahrgang 2013 ist dies dann allein aufgrund der Durchführung des 
Studiencheckerprogramms möglich. 

Welche Aufgaben ergeben sich daraus für die Schule?  

Vorbereitung 

� Einsetzung eines Projektteams durch die Schulleitung 
Jedenfalls zu involvieren 

– Schüler- und Bildungsberater/innen 
– Klassenvorstände 
– BO-Koordinator/in (bei AHS) 
– Administrator/in 

� Termin- und Stundenplanung 
Für alle Klassen der vorletzten Jahrgänge drei zusammenhängende Unterrichtsstunden (im 
Zeitraum November bis Semesterferien) für  

– Information durch Schüler- und Bildungsberater/in 
– Durchführung, Auswertung (und Interpretationshinweise) zum EXPLORIX 

Für alle Klassen der letzten Jahrgänge 

– Eine Unterrichtsstunde für Information durch Schüler- und Bildungsberater/in im Sep-
tember 

– Ein Termin für ÖH-Maturant/innenberatung im Wintersemester (optional auch bereits im 
Sommersemester des vorletzten Jahrgangs) 

– ca. 20 Minuten im Rahmen einer beliebigen Unterrichtsstunde im EDV-Raum für Onli-
nebefragung zum Thema Studienwahl (Februar/März) 

� Teilnahme an Informations- und Schulungsveranstaltungen 

– Informations- und Koordinationsveranstaltung für Schulleiter/innen und Schüler- und 
Bildungsberater/innen im Bundesland (September/Oktober) 

– Schulung der Schüler- und Bildungsberater/innen (bei neuen Schulen, September 
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/Anfang Oktober) 
 

Aufgaben der Schulleitung 

� Thematisierung bei Schulkonferenz 

� Beauftragung eines Projektteams 

� Veranlassung der organisatorischen Umsetzung 

� Kontrolle und Unterstützung der Umsetzung 

� Veranlassung, Koordination und Kontrolle der Berichte an das BMUKK/BMWF 

� Teilnahme an Informations- und Diskussionsveranstaltung im Bundesland – besonders bei 
Projektstart 

� Rückmeldung von Erfolgen und Hindernissen an Schulaufsicht und BMUKK 

Aufgaben der Schüler- und Bildungsberater/innen (mi t Unterstützung des Projektteams) 

� Teilnahme an der Einschulung zu Projektbeginn 

� Teilnahme an den jährlichen Informations- und Diskussionsveranstaltungen im Bundesland 

� Grundinformation 7.AHS/IV.BHS (siehe Musterpräsentation über Prozesscharakter von Ent-
scheidungen) und Durchführung des EXPLORIX: 

– 3 Unterrichtsstunden in jeder Klasse des vorletzten Jahrgangs 

� Mitwirkung bei der Koordination der Gruppenberatungen durch externe Berater/innen (Psy-
chologische StudierendenberaterInnen) an der Schule 

– Auch andere Lehrkräfte (insb. KV) sollen/können hier unterstützen 

� Grundinformation 8.AHS/V.BHS (siehe Musterpräsentation über Bildungsoptionen und Re-
cherchemöglichkeiten) und Vorstellung des ÖH-Programms „Studieren probieren“ 

� Mitwirkung bei der Koordination der Termine für die „ÖH-Maturant/innenberatung“ an der 
Schule (und auch eventuell anderer Schulveranstaltungen im Sinne von Realbegegnungen) 

– Hier sollen/können auch andere Lehrkräfte (insb. KV, BO-Koordinator/in) Verantwor-
tung übernehmen 

� Während der gesamten Laufzeit: Angebot einer ergänzenden individuellen Beratung 

Aufgaben der Klassenvorstände 

� Im vorletzten Jahrgang (7. AHS / IV. BHS) 

– Mitwirkung bei der Koordination des „Starttermines“ (3 zusammenhängende Unter-
richtsstunden für Grundinformation und EXPLORIX) 

– Mitwirkung bei der Koordination der Gruppenberatungen durch externe Berater/innen 
(Psychologische StudierendenberaterInnen) an der Schule 

– Bericht an Schulleiter/in über Termine und Anzahl der teilnehmenden Schüler/innen 

� Im letzten Jahrgang (8.AHS / V. BHS) 

– Mitwirkung bei der Koordination der Termine für die „ÖH-Maturant/innenberatung“ an 
der Schule (und auch evtl. anderer Schulveranstaltungen im Sinne von Realbegegnun-
gen) 

– Koordination der Durchführung der Online-Befragung (Start des Online-Panels) im 
Rahmen einer beliebigen Unterrichtsstunde in einem EDV-Raum  

– Bericht an Schulleiter/in über die durchgeführten Maßnahmen und die Anzahl der teil-
nehmenden Schüler/innen 
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Welche Unterstützung bekommt die Schule von außen? 

� Für jede/n Schüler/in eine „Studiencheckermappe“ mit Informationen und dem wissenschaft-
lich fundierten Interessensfragebogen EXPLORIX 

� Halbtägige Fortbildung für Schüler- und Bildungsberater/innen, speziell zum Umgang mit EX-
PLORIX 

� Externe professionelle Berater/innen (Psychologische Studierendenberater/Innen), die zur 
Kleingruppenberatung direkt an die Schule kommen 

� Informations- und Beratungsangebot direkt an der Schule durch eigens geschulte Bera-
ter/innen der Österreichischen Hochschüler/innenschaft (ÖH) 

� Möglichkeit für Schüler/innen, begleitet Schnuppervorlesungen zu besuchen (ÖH-Initiative 
„Studieren probieren“) 

� Externe Angebote für Projekte und Schulveranstaltungen, speziell im Hinblick auf die Vermitt-
lung von Realbegegnungen 

� Einzelberatung ab Maturajahrgang bzgl. Entscheidungsfindung an der Psychologischen Stu-
dierendenberatung 

 

Jeweilige Ansprechpartner/innen im Bundesland 

� Schulaufsicht  

� Psychologische Beratungsstelle für Studierende (www.studentenberatung.at) 

� Schulpsychologie-Bildungsberatung (www.schulpsychologie.at) 

� Österreichische HochschülerInnenschaft (www.oeh.ac.at) 

Bundesweite Projektsteuerung 

� Dr. Paul Wilkens (BMWF) 

� Dr. Gerhard Krötzl (BMUKK) 

� Kontakt/Offene Fragen/Anmerkungen: studienchecker@bmwf.gv.at  

 


